
1. Was ist Verschlüsselung?
Definition: Verschlüsselung ist der Prozess, bei dem Daten (wie Text oder Dateien) in eine unlesbare Form umgewandelt werden, um ihre Vertraulichkeit zu schützen.
Ziel: Nur autorisierte Personen mit dem richtigen Schlüssel können die Daten wieder entschlüsseln und lesen.
2. Warum ist Verschlüsselung wichtig?
Datenschutz: Verhindert, dass sensible Informationen (wie Passwörter, Finanzdaten) in falsche Hände gelangen.
Integrität: Stellt sicher, dass Daten während der Übertragung oder Speicherung nicht unbemerkt verändert werden.
Vertraulichkeit: Schützt private Kommunikation und Unternehmensdaten.
Compliance: In vielen Branchen gibt es gesetzliche Vorgaben (z. B. DSGVO), die den Einsatz von Verschlüsselung erfordern.
3. Symmetrische Verschlüsselung
Funktionsweise: Es gibt nur einen Schlüssel, der sowohl zum Ver- als auch zum Entschlüsseln verwendet wird.
Beispiel:
AES (Advanced Encryption Standard): Wird häufig in sicheren Kommunikationssystemen und Netzwerken verwendet.
Vorteile:
Schnell und effizient.
Nachteile:
Der Schlüssel muss sicher ausgetauscht werden, was schwierig sein kann.
4. Asymmetrische Verschlüsselung
Funktionsweise: Es gibt zwei Schlüssel: einen öffentlichen und einen privaten. Der öffentliche Schlüssel wird zum Verschlüsseln verwendet, der private Schlüssel zum Entschlüsseln.
Beispiel:
RSA (Rivest–Shamir–Adleman): Wird oft für sichere Übertragungen und digitale Signaturen verwendet.
Vorteile:
Sicherer Schlüsselaustausch, da der private Schlüssel nicht weitergegeben werden muss.
Nachteile:
Langsamer als symmetrische Verschlüsselung.
5. Hybride Verschlüsselung
Kombination: Die meisten modernen Systeme verwenden eine Kombination aus symmetrischer und asymmetrischer Verschlüsselung.
Beispiel:
SSL/TLS (für sichere Internetverbindungen).
Asymmetrische Verschlüsselung wird verwendet, um den symmetrischen Schlüssel sicher auszutauschen, und dann wird symmetrische Verschlüsselung für die Datenübertragung verwendet.
6. Verschlüsselung im Alltag
HTTPS: Verschlüsselt den Datenverkehr auf Webseiten, um sicherzustellen, dass sensible Informationen (wie Passwörter) geschützt sind.
E-Mail-Verschlüsselung: Tools wie PGP (Pretty Good Privacy) schützen die Privatsphäre bei der E-Mail-Kommunikation.
Verschlüsselung von Festplatten: BitLocker oder FileVault verschlüsseln Daten auf Speichermedien, um sie vor unbefugtem Zugriff zu schützen.
[bookmark: _GoBack]8. Fazit: Warum jeder Verschlüsselung nutzen sollte
Sicherheit: Verschlüsselung ist ein wesentliches Werkzeug zum Schutz der Privatsphäre und der Sicherheit in der digitalen Welt.
Zukunft: Mit zunehmenden Cyber-Bedrohungen wird der Einsatz von Verschlüsselung immer wichtiger.
